
 

Studienreise 2008 – Minderheiten in China-Yunnan  – 21.03.-0704.08 
 

 
21.03.08 Abflug Frankfurt 
 
22.03.08 Ankunft in Kunming. Stadtrundfahrt 
 
23.03.08 Fahrt zum Dianchi-See und Be-
sichtigung der buddhistischen Grotten in 
den Westbergen und des Huating Klosters. 
Grotten, Skulpturen und Pavillons wurden in 
eine steile Felswand gehauen. 
 
24.03.08 Steinwald von Kunming. Diese 
bizarre Karstformation entstand vor etwa 270 Millionen Jahren, als die Erdkruste sich 
hob und das ursprünglich vorhandene Meer absinken ließ. Fahrt nach Südosten zur 
vietnamesischen Grenze.  
 
25.03.08 Besuch der Terrassen-Reisfelder 
von Yuanyang. Yuanyang liegt im autonomen 
Gebiet des Hani-Völkerstammes. Die Felder 
bilden die Nahrungsgrundlage für 35.000 
Menschen. Vor Tausenden von Jahren schuf 
das Hani-Volk hier ein „Wunder“, indem es bei 
einem Höhenunterschied von 2.000 m große 
Flächen an Reisterrassenfeldern entlang des 
Gebirges an den Bergen und in den Tälern 
anlegte. Das Volk der Hani lebt im Einklang 
mit der Natur und bezeichnet sich selbst als Söhne Gottes. Die Terrassenfelder gelten 
als "Leitern zum Himmel". 
 
26.03.08 Rückfahrt nach Kunming. Unterwegs Besichtigung der Altstadt von Jianshui. 
Besuch einer Tabak-Fabrik. 
 

27.03.08 Fahrt nach Yuanmou 
(Über-nachtung). Wanderung ab-
seits der Tou-ristenströme (Kon-
trastprogramm zu dem Steinwald 
von Kunming) im Gebiet des 
Yuanmou-Erdwalls. Dieser geolo-
gische Park ist eine ganz außer-
ge-wöhnliche Natursehenswür-
digkeit. Der Yuanmou-Erdwald 
verteilt sich über einige Orte im 
Kreis Yuanmou und nimmt eine 
Gesamfläche von etwa 50 Quad-
ratkilometern ein. An den drei Or-
ten Xinua, Banguo und Hutiaotan 

kann der Erdwald besichtigt werden.  
 
28.03.07 Weitere Besichtigungen des Erdwalls. Weiterfahrt nach Panzhihua 



29.03.08 Fahrt von Panzhihua zum 
Lugo Lake. Dort lebt der Volks-
stamm der Mosuo. Sie leben im 
Haushalt der Mutter, der Besitz wird 
von der Mutter an die Töchter ver-
erbt. Sie kennen keine Ehe zwi-
schen Mann und Frau. Dies wird 
als unnatürlich betrachtet und als 
Gefahr für die mutterorientierte 
Familie. 
 
30.03.08 Fahrt zu einer Insel im 
See, dort Besichtigung eines Lama-
Klosters. Kennenlernen der Mo-
suo-Kultur 
 
31.03.08 Fahrt vom Lugo-Lake nach Lijang (Unesco-Weltkulturerbe). 
 

01.04.08 Besuch von Lijang, wo das Volk der 
Naxi wohnt. Berühmt sind ihre Dongba-Kultur, 
eine dem Schamanismus verwandte Religion 
und ihre Hieroglyphen-Schrift, die älteste Bil-
derschrift der Welt. Das kleine Institut zur Er-
forschung der Naxi-Kultur bietet Einblicke in 
deren Lebensweise. Danach wird der Teich 
des Schwarzen Drachen besucht, um von dort 
eine herrliche Sicht auf den schneebedeckten 
Jadedrachenberg geniessen zu können. Am 

Nachmittag weitere Besichtigungen im Venedig des Ostens.  
 
02.04.08 Fahrt mit der Gondelbahn auf den 
Jadedrachenberg bis zum "Fichtenplatz". 
Grandioser Blick auf das Umland.  
 
03.04.08 Fahrt über die Tigersprungschlucht 
am Yangtse nach Zhongdian.  
 
04.04.08 Besichtigung des vom fünften Dalai 
Lama errichteten monumentalen Klosters 
Sumtseling (kleine Potala). Am Nachmittag 
Ausflug zum Tempel der 5 Weisheiten. 
 
05.04.08 Tagesausflug zur spektakulären 
Baishui Plattform, die durch Kalzium Carbo-
nat Ablagerungen entstand. 
 
06.04.08 Rückflug von Zhongdian nach Kun-
ming, Weiterflug nach Frankfurt 
 
07.04.08 Ankunft in Frankfurt 


